
40 Tage – 40 Worte – 4 Minuten 
 
Die Aktion „40 Tage - 40 Worte – 4 Minuten“ soll mit einer 
Bibelstelle und einem Bild pro Woche und einem Wort pro Tag dazu 
anregen, sich jeden Tag 4 Minuten Gedanken zu machen.  
 

 Welche Assoziationen kommen mir bei diesem Wort?  
 

 Was verbinde ich mit diesem Wort im Zusammenhang mit der 
Bibelstelle? 

 
 Was sagt mir das dazugehörige Bild? 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



 

 
Gebet: 
 
Lebenspendender Gott. 
Einst hast du an Lazarus gehandelt, wie nur du es vermagst, der du alle Macht hast. 
Du hast Macht, zu beleben und wieder neu zum Leben zu erwecken. 
Du hast Macht gegen alles, was das Leben behindert, begrenzt, in Frage stellt. 
Und wo wir nur das Ende sehen, da siehst du neue Möglichkeiten.  
Lass uns deine Lebenskraft spüren, wo wir uns heute nach neuem Leben sehen. 

Durch Christus, der lebt und Leben schenkt.  
AMEN  



 
Worte der Woche und Impulse dazu 

 
• Sonntag: beleben 

- Wenn man jetzt immer den ganzen Tag zuhause ist, fällt es manchmal schwer, sich zu 
irgendwas aufzuraffen, man neigt dazu, nur rumzuhängen. Dann brauchen wir etwas, 
dass uns belebt. Was belebt dich, was gibt dir Energie? Joggen am Morgen oder beten, mit 
jemandem sprechen oder in Ruhe eine Tasse Kaffee trinken, ein Spaziergang? 

 
• Montag: unser Freund 

- Wer ist mein Freund / meine Freundin? 
- Gibt es jemanden, mit dem ich gerne befreundet wäre, es aber nicht bin? Warum wäre ich 

gerne mit dieser Person befreundet? Und warum bin ich es nicht? 
- Gibt es Menschen, die gerne mit mir befreundet wären, es aber nicht sind? Warum wollen 

sie das gerne? Und warum sind wir nicht befreundet? 
 
• Dienstag: gestorben 

- Wann ist das letzte Mal jemand gestorben, den ich kenne? 
- Wie möchte ich am liebsten sterben? 
- Ist sterben schlimm? 

 
• Mittwoch: erschüttert 

- Gab es in letzter Zeit etwas, das mich erschüttert hat? 
- Ist die Corona Krise etwas, das mich erschüttert? 

- Habe ich in letzter Zeit jemanden erschüttert? Mit Absicht oder aus Versehen? 
- Was heißt es überhaupt, erschüttert zu sein? 

 
• Donnerstag: Auferstehung 

- Ist die Situation der Auferstehung des Lazarus heute denkbar?  
- Was wäre, wenn so etwas passiert? Wie würden wir, wie würden andere reagieren? 

 
• Freitag: komm heraus 

- Viele Menschen, auch wir selber, haben Eigenschaften oder Persönlichkeitsmerkmale, die 
sie nicht rauslassen, vielleicht aus Angst, dass es peinlich ist, oder weil sie blöde 
Kommentare befürchten. Manche verkriechen sich aus dieser Angst heraus fast komplett 

in einem inneren Schneckenhaus. Wem würdest du gerne mal zurufen: „Komm heraus! 
Sei, wer du bist, und entfalte deine Persönlichkeit!“ 

- Gibt es auch bei dir Dinge oder Bereiche denen mal jemand zurufen könnte: „Komm 
heraus!“? 

 
• Samstag: glauben 

- Würde mich eine Auferstehung wie die des Lazarus zum Glauben bringen? 
- Was für ein Ereignis wäre es vielleicht heute, das Menschen zum Glauben bringen würde? 
- Ein Kollege sagte neulich zu mir: „Wenn sich der Glaube an Jesus so schnell verbreiten 

würde wie das Corona-Virus, dann wäre unsere Welt ganz schnell ganz anders.“  


